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1.  Organisation 

Die Stiftung Opferhilfe Niedersachsen berät, informiert und begleitet Menschen, die 

Opfer einer Straftat geworden sind sowie deren Angehörige. 

Voraussetzung ist, dass die Betroffenen in Niedersachsen wohnen oder die Tat in Nie-

dersachsen stattgefunden hat. 

 

Für die Gewährung von finanziellen Hilfen gilt eine gesonderte Richtlinie. 

 

Kriminalitätsopfer sehen sich oft mit Tatfolgen konfrontiert, die sie allein nicht bewälti-

gen können. Fragen zur Anzeigenerstattung, zum Strafverfahren bis hin zur Zeugen-

aussage vor Gericht werden in persönlichen Gesprächen von den Opferhelferinnen 

und Opferhelfern beantwortet. Psychische oder finanzielle Belastungen können mit 

den Mitarbeitenden der Stiftung besprochen werden. Weitergehende Hilfsangebote 

und der individuelle Unterstützungsbedarf stehen dabei im Vordergrund. 

 

Die Beratung erfolgt vertraulich, kostenlos und auf Wunsch anonym. Ein Gespräch 

kann auch online erfolgen. 

 

Es stehen Fachkräfte der Sozialen Arbeit in zwölf Standorten (Aurich, Braunschweig, 

Bückeburg, Göttingen, Hannover, Hildesheim, Lüneburg, Oldenburg, Osnabrück, Lin-

gen, Stade und Verden) Betroffenen, die Rat und Hilfe benötigen, zur Verfügung. 

 

1.1 Das Büro Göttingen 

1.1.1 Kontaktdaten 

 

Opferhilfebüro Göttingen 

Maschmühlenweg 11, 37073 Göttingen    

 

Tel.: 0551 / 403-1375 (Lorenz) Tel.: 0551 / 403-1450 (Zipser) 

Tel.: 0551 / 403-1152 (Nehrig) Tel.: 0551/ 403-1106 (Hunold) 

Fax: 0551 / 403-1466   

Email: PoststelleGoettingen@opferhilfe.Niedersachsen.de 

 

Silke.Lorenz@justiz.niedersachsen.de 

Sibylle.Nehrig@justiz.niedersachsen.de 

Stephan.Hunold@justiz.niedersachsen.de 

Carmen.Zipser@justiz.niedersachsen.de 

 

mailto:PoststelleGoettingen@opferhilfe.Niedersachsen.de
mailto:Silke.Lorenz@justiz.niedersachsen.de
mailto:Sibylle.Nehrig@justiz.niedersachsen.de
mailto:Carmen.Zipser@justiz.niedersachsen.de
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1.1.2 Öffnungs- und Sprechzeiten 

 

Offene Sprechzeit: Mittwoch von 13:30 Uhr - 15:30 Uhr und nach Vereinbarung. Ter-

minangebote orientieren sich an dem Bedarf der Ratsuchenden.  

 

1.1.3 Regionalvorstand 

 

 Frau Susanne Authenrieth-Hüppe, Mitarbeiterin des Weissen Rings Göttingen  

 Herr Andreas Buick, Oberstaatsanwalt bei der Staatsanwaltschaft Göttingen 

 Herr Stefan Scherrer, Richter am Amtsgericht Göttingen, stellvertretender 

Amtsgerichtsdirektor, Vorstandsvorsitzender 

 

1.2.1 Tätigkeiten und Aufgaben neben der Beratung und Begleitung 

Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit 

16.01.2024 Runder Tisch gegen Häusliche Gewalt Northeim (Nehrig) 

06.02.2024  Vortrag Online Psychosoziale Prozessbegleitung für Polizei Landesweit 

(Lorenz) 

07.02.2024 Arbeitskreis Häusliche Gewalt Göttingen (Zipser, Lorenz) 

19.02.2024: Arbeitskreis Häusliche Gewalt Hann.Münden (Zipser) 

21.02.2024 Arbeitskreis Häusliche Gewalt Duderstadt (Lorenz, Zipser) 

26.-28.02.2024 Workshop der Stiftung Opferhilfe (Lorenz, Nehrig, Hunold) 

04.03.2024 Arbeitskreis Häusliche Gewalt Osterode (Hunold, Nehrig) 

06.03.2024 Vortrag für Verhandlungsgruppe der Polizei Niedersachsen, Polizeiaka-

demie Hann.Münden (Zipser, Lorenz, Hunold) 

08.04.2024 Vortrag Lions Club Hann.Münden (Nehrig, Lorenz) 

10.04.2024 Vortrag für Beschäftigungsförderung (Zipser, Hunold, Lorenz) 

16.04.2024 Istanbul Konvention Erhebung (Zipser) 

23.04.2024 Vortrag für Studierende der Sozialen Arbeit (Zipser, Nehrig) 

29.04.2024 Vortrag für Schülerpraktikanten AG/LG Göttingen (Zipser) 

06.05.2024 Arbeitskreis Häusliche Gewalt Hann.Münden (Zipser, Nehrig) 

08.05.2024 Vortrag beim Landkreis Northeim (Jugendamt) (Zipser, Nehrig) 

14.05.2024 Runder Tisch Opferorientierung (Zipser) 
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15.05.2024 Arbeitskreis Häusliche Gewalt Duderstadt (Hunold) 

 

15.05.2024 Arbeitskreis Häusliche Gewalt Göttingen (Zipser) 

22.05.2024 Vortrag für Schülerpraktikanten AG/ LG Göttingen (Zipser), 

27.05.2024 Vortag für Studierende der Sozialen Arbeit (Lorenz, Hunold) 

29.05.2024: Periodische Terminkonferenz Polizei (Nehrig, Lorenz) 

29.05.2024: Vortrag für Verhandlungsgruppe der Polizei Niedersachsen, Polizeiaka-

demie Hann.Münden (Zipser, Nehrig) 

04.06.2024 Projekt Seitenwechsel (JA Hameln) (Zipser, Nehrig) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10.06.2024 Arbeitskreis Häusliche Gewalt Osterode (Hunold) 

07.08.2024 Periodische Terminkonferenz Polizei (Nehrig, Zipser)  

14.08.2024 Betriebsausflug Stiftung in Hannover (Hunold, Zipser, Nehrig) 

21.08.2024 Kollegiale Beratung der Stiftung in Göttingen (Zipser, Nehrig, Hunold) 

28.08.2024 Vortrag für Stadt Göttingen – Eingliederungshilfe (Hunold, Lorenz) 

28.08.2024 Treffen mit dem Frauen-Notruf Göttingen (Nehrig, Zipser, Hunold) 

02.09.2024 Arbeitskreis Häusliche Gewalt Hann.Münden (Zipser, Nehrig) 

03.09.2024  Treffen multiprofessionelle Interventionstreffen 'Arbeit mit Menschen, 

die Opfer von Straftaten geworden sind’ (Zipser)  
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03.09.2024 Podiumsdiskussion und Film „All Eure Gesichter“ (Lorenz) 

 

20.09.2024 Vortrag bei Staatsanwaltschaft Göttingen (Zipser, Nehrig)  

25.09.2024 Parlamentarischer Abend in Hannover (Nehrig, Hunold, Lorenz) 

02.10.2024 Vortrag für Jurastudenten Häusliche Gewalt Göttingen (Zipser) 

05.11.2024 Bezirksdienstbesprechung AJSD Göttingen (Nehrig) 

08.11.2024 Vortrag bei Avinio (amb. Betreuungsverein) (Zipser, Nehrig) 

10.11.2024 Teilnahme am Zivilcourage Preis Weisser Ring e.V. Northeim (Nehrig, 

Lorenz) 

13.11.2024 Stippvisite der Niedersächsischen Justizministerin Dr. Wahlmann 

19.11.2024 Personalratsversammlung AJSD/SON (Hunold, Lorenz) 

26.11.2024 Runder Tisch Opferorientierung (Nehrig, Zipser, Lorenz) 

10.12.2024 Remote Schulung – Worte helfen Frauen (Hunold) 

13.12.2024 Weihnachtsfeier im Opferhilfebüro mit dem AJSD GÖ/NOM (Hunold, 

Nehrig, Zipser) 
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1.2.3 Hospitationen 

25.06.2024  Hospitation Frau Johnson (Nehrig) 

11.07./03.09.2024 Hospitation Frau König (stellvertretende Bezirksleitung des Am-

bulanten Justizsozialdienstes (AJSD)) (Lorenz, Zipser, Nehrig) 

Zudem wurden an unterschiedlichen Tagen Kolleginnen und Praktikantinnen des 

AJSD über die Arbeit der Stiftung Opferhilfe Niedersachsen informiert.  

 

1.2.4 Fortbildungen 

11.03.2024 Partnerschaftsgewalt- Gewaltdynamiken und Trennungsbarrieren 

(Zipser) 

14.05.2024  OEG/SGB XIV (Hunold) 

22.07.2024   Sicherheitsunterweisung - Landgericht Göttingen (Lorenz) 

27.08.2024 Dragon Workshop Online (Lorenz) 

19./20.09.2024 Berufseinsteiger Programm in Oldenburg (Hunold) 

23.10.2024  Fortbildungsreihe "Gedankenstopp-Grübeln" (Hunold) 

12.11.2024  Sensibilisierungsveranstaltung Sicher? Sicher (Lorenz, Nehrig) 

18.11.2024  Fortbildungsreihe "Gedankenstopp-Grübeln" (Nehrig, Hunold) 

 

1.2.5 Besonderheiten der einzelnen Mitarbeitenden  

 

Frau Nehrig übernahm gemeinsam mit einer Kollegin aus dem OHB Osnabrück die 

Tagungsleitung der sechsten Qualifizierungsmaßnahme zur psychosozialen Prozess-

begleitung der SON. Die Teilnehmenden absolvierten insgesamt acht Module, von de-

nen die ersten sieben jeweils drei Tage und das letzte Modul zwei Tage umfassten. 

Frau Nehrig war sowohl für die Begleitung als auch für die Vorbereitung und die Durch-

führung ausgewählter Themen zuständig. 

 

Seit Mai 2019 ist Frau Nehrig Mitglied im Qualitätszirkel der Stiftung Opferhilfe Nieder-

sachsen und fungiert seit Mai 2022 als stellvertretende Beauftragte. Im Jahr 2024 

nahm sie an fast allen Treffen des Qualitätszirkels teil, die entweder per Skype oder in 

Präsenz stattfanden. 

Darüber hinaus gehört Frau Nehrig dem Krisenstab der Stiftung bei Großschadensla-

gen an. Seit Sommer 2022 engagierte sie sich zusätzlich beim Beratungstelefon des 
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Landesbeauftragten für Opferschutz, das im Falle eines Großschadensereignisses 

aktiviert werden sollte. Regelmäßig besucht Frau Nehrig Gruppensupervisionen, die 

etwa alle zwei bis drei Monate in den Räumlichkeiten des AJSD Hannover stattfinden. 

Im Jahr 2023/2024 wirkte Frau Zipser aktiv in der Arbeitsgruppe „Schutzkonzept für 

die Stiftung Opferhilfe Niedersachsen“ mit. Das fertige Konzept wurde im März 2024 

im Rahmen eines Workshops der gesamten Kollegenschaft vorgestellt und erfolgreich 

implementiert. Aufgrund neuer Impulse von Herrn Sprenger wurde die Arbeit der 

Gruppe im Jahr 2024 fortgeführt. Die Treffen fanden an folgenden Terminen statt: 

19.04.2024 (digital)    18.06.2024 (Oldenburg) 

13.09.2024 (Hannover)    05.11.2024 (Hannover) 

Frau Lorenz arbeitet im Rahmen ihrer Tätigkeit als Presse- und Öffentlichkeitsbe-

auftragte der Stiftung und ist auch in der Geschäftsführung aktiv. Zu ihren Aufgaben 

gehören die Betreuung der Homepage sowie der Facebook- und Instagram-Accounts 

der Stiftung. Zusätzlich erstellte sie u.a. den Jahresbericht der Geschäftsführung, in 

dem ihre Tätigkeiten detailliert aufgeführt werden. Seit dem 1. Juli 2023 wurde ihr Stel-

lenanteil in der Geschäftsführung auf 30 Stunden pro Woche erhöht, wodurch sich ihre 

Arbeitszeit im Opferhilfebüro auf 10 Stunden wöchentlich reduzierte. 

Herr Hunold verstärkt seit dem 1. März 2024 das Team im Opferhilfebüro Göttingen. 

Zuvor war er beim Ambulanten Justizsozialdienst (AJSD) Göttingen als Bewäh-

rungshelfer tätig und wechselte von dort in seine neue Position. Zusätzlich ist Herr 

Hunold mit 20 Wochenstunden im Niedersächsischen Justizministerium tätig. Dort ver-

tritt er Frau Arnold in der Koordinierenden Stelle für psychosoziale Prozessbegleitung 

während ihrer Elternzeit. Die Abordnung erfolgt zunächst bis zum 31.03.25.  
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Das Team besuchte die Dienstbesprechungen der Stiftung, nahm an den Sitzungen 

des regionalen Vorstandes teil und berichtete auch in den Skype-Runden der Ge-

schäftsführung zum Thema: „Was gibt es Neues“ aus den Büros. 

2. Statistik 

 

2.1 Geschlechterverteilung 

 

 

 

2.2 Altersstruktur 
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(14 bis 20 Jahre)

Erwachsene (ab 21 Jahre)

Erwachsene (ab 65 Jahren)

Alter unbekannt
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2.3 Delikte 

 

Insgesamt wurden 263 neue Fälle in 2024 bearbeitet. Anfang des Jahres waren 199 

Altfälle noch offen. Am Ende des Jahres konnten diese auf 62 Fälle reduziert wer-

den. 

Es wurden insgesamt 106 Fälle von häuslicher Gewalt beraten (ausschließlich Part-

nerschaftsgewalt). 

 

2.4 Psychosoziale Prozessbegleitung 

Insgesamt haben 21 neue Betroffene das Angebot der psychosozialen Prozessbe-

gleitung in Anspruch genommen. Aus den Vorjahren wurden zusätzlich noch 21 

Personen im Rahmen der psychosozialen Prozessbegleitung betreut.  

 

2.5 Anzahl finanzieller Hilfen 

Das Opferhilfebüro Göttingen hat im vergangenen Jahr 59.130,20 € an finanziellen 

Hilfen geleistet.  
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3. Ausblick uns Resümee 

Die Fallzahlen blieben auch im Jahr 2024 auf einem unverändert hohen Niveau. Umso 

größer war die Freude im Team des Göttinger Opferhilfebüros über die Einstellung von 

Herrn Hunold zum 1. März 2024. Herr Hunold ist dem Team bereits seit Langem 

bekannt, da er seit 2008 als Bewährungs- und Gerichtshelfer im Göttinger Büro des 

AJSD tätig war. Seine Unterstützung ist eine wertvolle Bereicherung – nicht zuletzt, 

weil die Präsenz eines männlichen Mitarbeiters das Angebot des Opferhilfebüros 

erweitert und dazu beitragen kann, auch vermehrt männliche Opfer von Straftaten 

anzusprechen. 

Herr Hunold bringt zudem Erfahrung aus seiner früheren Tätigkeit im Opferhilfebüro 

mit, als er bereits von 2010 bis 2012 während einer Elternzeitvertretung dort tätig war. 

Angesichts der weiterhin steigenden Fallzahlen freut sich das Team, dass Herr Hunold 

ab dem 1. April 2025 in Vollzeit mit 40 Stunden pro Woche zur Verfügung stehen wird, 

insbesondere da geplant ist, dass Frau Lorenz sich künftig in Vollzeit auf ihre Aufgaben 

als Presse- und Öffentlichkeitsbeauftragte konzentriert. 

Ein weiterer Erfolg im Jahr 2024 war die hohe Nachfrage nach Vorträgen, die vor 

einem interessierten Fachpublikum gehalten wurden. Es freut uns besonders, dass 

unsere Arbeit auf großes Interesse bei Studierenden, der Justiz, der Polizei sowie in 

Stadt und Landkreis Göttingen stößt.  

Schon jetzt zeichnet sich ab, dass auch im Jahr 2025 weiterhin zahlreiche Vorträge 

gewünscht werden. Dieses Interesse motiviert uns, unser Engagement fortzusetzen 

und den Austausch mit Fachkreisen und der Öffentlichkeit weiter auszubauen. 

Wir schätzen die gute Zusammenarbeit mit unseren Netzwerkpartnern aus Stadt und 

Landkreis Göttingen sehr. Ebenso fühlen wir uns weiterhin wohl in den Räumlichkeiten 

des Landgerichts Göttingen. Ein herzlicher Dank gilt zudem den Mitarbeitenden des 

Amts- und Landgerichts sowie unserem Regionalvorstand für die wertvolle 

Kooperation. 

Göttingen, den 03.02.2025 

 

 

Silke Lorenz  Sibylle Nehrig Carmen Zipser Stephan Hunold 

Opferhelferin  Opferhelferin  Opferhelferin  Opferhelfer 

 

 

 

 

Stefan Scherrer       

Vorsitzender des Regionalvorstands  


